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Deufsch/anc/; Za/i/ c/er M/'farbe/-
ter im Sommer gestiegen

messbaren Nachweis lückenloser Qualität. Das

Package ermöglicht es, alle kundenspezifi-

sehen Daten einzulesen. Zugleich wird die

Farbqualität vom Original während des ganzen

Prozesses bis zur Auslieferung kontrolliert, in

der gewünschten Form grafisch oder nume-

risch dargestellt und ausgedruckt. Das Package

beinhaltet auch die KeyWizard Software, mit

welcher die Daten zur weiteren Verarbeitung in

die vom Anwender bevorzugte Software für

Windows oder Apple Macintosh übertragen

werden.

5peclro//no Pac/cage

«Co/or Management System»

Ziel ist es, von der Eingabe bis zum Ausdruck,

vom Scanner, der digitalen Kamera, dem Moni-

tor bis zum Drucker oder der Druckmaschine,

verlässlich konstante Farben zu erhalten. Spec-

trolino, kombiniert mit der ProfileMaker Soft-

ware, erfüllt diese Anforderung, indem es präzi-

se Farbprofile erstellt, die dem aktuellen ICC

Farbstandard entsprechen. Zusammen mit dem

automatisch arbeitenden SpectroScan x/y-

Tisch ermöglicht das System schnelles, fehler-

freies Lesen von Testcharts.

5pecfro//no Pac/cage

«Scan Master System»

Hersteller von Software und Hardware für Druck

und Druckvorstufe müssen die Farbkonsistenz

ihrer Produkte im Entwicklungs- sowie im Pro-

duktionsbereich sicherstellen. Das Spectrolino

Package «Scan Master System» liefert die prä-

zisen Messdaten und die Protokolle, welche do-

kumentieren, dass jeder Druck in der vorgege-

benen Spezifikation liegt. Dieses Package bein-

haltet Spectrolino, SpectroScan mit Spectro-

Chart sowie die Softwares Color Quality und

KeyWizard. Das ebenfalls im Package mit ent-

haltene Gretag-Macbeth ColorNet sorgt für

den Datenaustausch zwischen den erwähnten

Softwareprogrammen. Spectrolino und Spec-

troScan erlauben das automatische und fehler-

freie Messen von Testcharts jeglicher Form und

bis Grösse A4. Mit SpectroChart lassen sich be-

liebige, neue Charts definieren. Mit der Color

Quality Software können die Ergebnisse der

einzelnen Geräte untereinander sowie mit

einem vorgegebenen Standard verglichen

werden.

Gretag-Macbeth AG, Ingenieur HTL Gerhard

Vögeli, Althardstrasse 70, CH-8105 Regensdorf,

Tel. (0041) 1 842 24 00, Fax (0041) 1 842 22 22

Nach der Stabilisierung der Beschäftigungslage

in der deutschen Textilindustrie seit Jahresbe-

ginn hat die Zahl der Mitarbeiter in diesem

Sommer sogar erstmals in diesem Jahrzehnt

wieder spürbar zugenommen. Von Juli bis Sep-

tember ist die Zahl der Beschäftigten um mehr

als 300 gestiegen. Die Zahl der Mitarbeiter wird

für September mit 131 315 ausgewiesen.

Der Auftragseingang blieb im Oktober mit

einem Minus von 1% leicht hinter dem Vorjah-

reswert zurück. In den ersten zehn Monaten er-

gibt sich aber im Jahresvergleich weiterhin ein

kleines Plus.

Dabei überstiegen die Bestellungen aus

dem Ausland im Oktober das Vorjahresniveau

um fast 9%, für die ersten zehn Monate ergibt

sich ein Zuwachs von 7,5%. Die Inlandsorders

dagegen waren im Oktober um 5,5%

niedriger.

5.-9. Januar 7998 in San D/ego
Manag/ng Resources for
Prof/fab///fy

Kosten einsparen - c/ies stand /'m

M/tte/punfet der d/esyahr/gen ße/t-
iv/de Cotton Conferences, l/l/as for
Mög//c/i/ce/fen hat der Farmer, sei-
ne ßaumi/izo//e pre/si/verfer anzu-
bauen?

Aus der Sicht verschiedener Farmer, die an

den Podiumsdiskussionen teilnahmen, gibt es

verschiedene Optionen, darunter:

• Moderne Bewässerungsanlagen mit einem

Wirkungsgrad von bis zu 95%, oft sind diese

computergesteuert und erfordern eine be-

trächtliche Infrastruktur.

• Neue Baumwollsorten («Varieties»), die

durch Genmanipulation selektiv Insekten-

Die Produktion lag im Oktober um 1% unter

dem Vorjahreswert. Der Umsatz erreichte im

September 2,9 Mrd. DM, ein Plus von 3% ge-

genüber dem Vorjahr. In den ersten drei Quar-

talen übertraf er mit 23,6 Milliarden DM den

Vorjahreswert um '/;%.

Im Aussenhandel mit Textilien und Be-

kleidung wächst der Export weiterhin stärker

als der Import. Im August nahm die Ausfuhr

um 10% zu, die Einfuhr dagegen nur um 3%.

Der Einfuhrüberschuss fiel im August mit

1,8 Mrd. DM um 7% geringer aus als vor einem

Jahr. In den ersten acht Monaten übertraf der

Export von Textilien und Bekleidung mit

22,6 Mrd. DM den Vorjahreswert ebenfalls um 10%.

Die Einfuhr nahm um 6% auf 36,3 Mrd. DM zu.

Der sich daraus ergebende Einfuhrüberschuss

lag mit 13,7 Mrd. DM um 1% unter dem Vorjah-

reswert. Quelle: Gesamttextil.

und/oder Herbizidresistent bzw. -tolerant

sind, und somit das Potential bringen, weit-

gehend auf Insektizide zu verzichten und

höhere Erträge einzubringen.

• Micromanagement von kleinen Feldarealen

mit Hilfe von computerunterstützten Ent-

Scheidungen zur Bewässerung und Behand-

lung.

Die Zuhörer verfolgten diese Vorträge mit

Interesse aber auch mit Skepsis, erfordern doch

die meisten dieser modernen Methoden Com-

puteranlagen und ein entsprechendes Kapital

und Wissen.

7ra/7sgene ßau/i)wo//e

Die Beltwide Cotton Conferences richten sich an

diesen ersten zwei Tagen vorwiegend an die

Farmer. Mit viel Interesse wurden die Beiträge

f/nc/rüc/ce von c/en ß£Z.7"l/l//D£
C07T07V COWF£/?£/VC£S
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